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Bärenfahrt ins Tierbestattungsheim der
GZM in Lyss

Mensch und Tier treten eines Tages-manchmal
mit, meistens ohne Pomp - von der

Bühne ab, verschwinden ins Jenseits.
Schlachttiere und Federvieh erfreuen mit
ihrem schmackhaften Fleisch zu guter Letzt
den menschlichen Gaumen und enden in
unserem Verdauungstrakt. Das sind aber nur
34% der tierischen Substanz, nur die Filets,
Hammen und Würste. Wohin gelangen die
weiteren zwei Drittel? Ungeniessbare
Rückstände wie Knochen und Schlachtabfälle,
wie sie grossenteils in Metzgereien anfallen,
auch Kadaver aller Art, landen beim
Extraktionswerk der GZM, wo sie in ausgeklügelter
Weise zu wertvollen Roh- und Hilfsstoffen
umgewandelt werden.
Spezialist Max Schläfli hat den Veteranen -
18 Gängigenam28. Februarund 12 Bärenam
14. März - Gelegenheit geboten, einen Blick
hinter die Kulissen, auf den kurzen Weg von
der Leichenhalle ins Tierparadies zu werfen.
Mit beklemmendem Gefühl in den Eingeweiden

sahen wir zu, wie in der Knochenmühle
mit Getöse ganze Skelette und steinharte
Schädel brutal geknackt und zermalmt, wie
im hydraulischen Wolf Innereien jeder Art zu
Brei gequetscht wurden. Wir waren in weisse
Mäntel gehüllt, sahen aus wie Chirurgen im
Operationssaal.
Das ausgepresste Knochenfett, die Fleisch-
und Fleischknochenmehle, 60% bzw. 40%
Roheiweiss enthaltend, finden schlanken
Absatz bei den Futtermittelherstellern, und
die verwöhnten Haustiere bekommen nicht
genug von der gewandelten Substanz ihrer
Artgenossen und Verwandten. Irdisches
Weiterleben nach dem Tod kann man sich
auch so vorstellen. Die Extraktionsfette werden

für die Herstellung von Waschmitteln,
Bodenwichse, Skiwachsen usw. wiederverwendet.

Die kosmetische Industrie mischt
sie Hand- und Hautcremen, Puder und Lip
penstiften bei. Unwiderstehliche Schönheit
und Liebreiz werden damit erzeugt. Bei der

Tierverarbeitung findet ein totales und ideales

Recycling statt, dabei die Umwelt schonend

und nur wenig Energie verzehrend.
Auge, Ohr und Nase kamen bei dem von einer
erläuternden Tonbildschau eingeleiteten
Rundgang voll zum Zug. Mit Dank wurde darauf

eine von der GZM gespendete Runde
genehmigt. Gratismuster hat siedagegen nicht
offeriert. Fleischliche Gelüste standen auch
nicht im Vordergrund. Verdienten Dank
konnten ferner Max Schläfli und sein
Sekundant, Arnold Loef fei, entgegennehmen.

A. Saxer

Subsektion
Schwarzenburg
Veranstaltungen im Oktober

4. (Fr): Höck Schlusstour
12./13 : SchlusstourGastlosen. Rolf Holliger,
Tel. 51 9469
26. (Sa): Kursnachmittag im Gelände. Karte
(Höhenkurven) und Kompass. Besammlung
13.30 Uhr, Parkplatz in Riffenmatt. Peter
Schneider und René Michel, Tel.938280
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